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Beschlussvorschlag der Verwaltung:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat stimmt der Nebenentgeltvereinbarung mit der DSD GmbH zu.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag:

Ausgaben / Gesamtkosten:

Einnahmen:
Kostenbeteiligung Standplatze Sammelgrof3behaltnisse und 228.033 Euro
Abfallberatung (netto)

Finanzierung:

Zusammenfassung der Begrindung:

Mit den Nebenentgelten erhalt die Stadt Heidelberg einen Kostenbeitrag fur die
Abfallberatung und Errichtung und Unterhaltung der Containerstandplatze.
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Begrindung:

Die Stadt Heidelberg erhielt bisher von der Duales System Deutschland GmbH fir die Errichtung,
Bereitstellung, Unterhaltung und Sauberhaltung von Flachen fir die Aufstellung von
SammelgroRbehaltnissen (Glas- und Papiercontainer) sowie Abfallberatung eine Kostenbeteiligung
in H6he von 1,56 Euro/Einwohner/Jahr zuziiglich der jeweils geltenden gesetzlichen
Mehrwertsteuer. Diese Nebenentgeltvereinbarung endete zum 31. Dezember 2012.

Die DSD GmbH hat nun dem Amt fur Abfallwirtschaft und Stadtreinigung eine Verlangerung der
Vereinbarung fir den Zeitraum 1. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013 angeboten. Danach reduziert
sich das Entgelt fir die Standplatzreinigung um 0,04 Euro/Einwohner/Jahr (in der Summe 6.000
Euro) netto. Diese Reduzierung ist nach Ansicht der Verwaltung gerechtfertigt, da sich aufgrund der
Sammlung des Papiers tUber grundstiicksbezogene Papiertonnen die Anzahl der Papiercontainer im
Stadtgebiet verringerte. Kinftig erhalt die Stadt fur die obigen Leistungen somit eine
Kostenbeteiligung in Hohe von 1,52 Euro/Einwohner/Jahr.

Die Verwaltung empfiehlt, der Verlangerung der Vereinbarung zu den Nebenentgelten
zuzustimmen.

Prifung der Nachhaltigkeit der Mal3hahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/- Zielle:

(Codierung) beriahrt:

QU1 + Solide Haushaltswirtschaft
Begriindung:

Erzielung von Einnahmen zur Unterhaltung und Sauberhaltung der
Containerstandplatze sowie Abfallberatung

2. Kritische Abwagung / Erlauterungen zu Zielkonflikten:
keine
gezeichnet

Wolfgang Erichson

Drucksache:

0180/2013/BV

00232028.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

